
mehr, als sich in unserem, von den kapitalistischen Konzernen und Mono­
polen beherrschten Land eine völlig entgegengesetzte Entwicklung vollzieht. 
Während bei euch das Leben im Zeichen eines stürmischen wirtschaftlichen 
und kulturellen Aufstiegs steht und die Menschen mit Vertrauen in die 
Zukunft blicken können, vertiefen und verschärfen sich bei uns die Wider­
sprüche des kapitalistischen Systems von Tag zu Tag.

Durch Inflation und Preissteigerungen wird das Leben für die luxembur­
gischen Werktätigen immer teurer. Im Bestreben, alle Lasten der Krise auf 
die arbeitenden Menschen abzuwälzen, sind das Großkapital und die ihm 
hörige Regierung zu einem massiven Angriff auf den Lebensstandard und die 
sozialen Errungenschaften übergegangen. Gleichzeitig werden unter dem Vor­
wand von Rationalisierungen und einer industriellen Umstrukturierung - hin­
ter welcher sich Kapitalexport und Produktionsverlagerungen ins Ausland 
verbergen - immer mehr Arbeitsplätze abgebaut. Der Jugend unseres Lan­
des werden keine hoffnungsvollen Zukunftsaussichten mehr geboten.

In ihrem Kampf für die Aktionseinheit der arbeitenden Menschen, gegen 
die Abwälzung der Krisenlasten auf die Werktätigen, für Frieden, Demokra­
tie und Sozialismus fühlen die luxemburgischen Kommunisten sich ermutigt 
und gestärkt durch den erfolgreichen Aufstieg des ersten deutschen Arbeiter- 
und-Bauern-Staates. Die Erfolge des Sozialismus, die in der DDR erzielt wer­
den, bedeuten nicht nur eine fortschreitende Verbesserung des Lebens der 
Werktätigen dieses Landes, sie tragen gleichzeitig in hohem Maße zur Stär­
kung der sozialistischen Staatengemeinschaft und damit zur Veränderung des 
internationalen Kräfteverhältnisses zugunsten des Friedens und des mensch­
lichen Fortschritts bei.

In diesem Sinne werten wir jeden Erfolg des Sozialismus in der DDR als 
einen unschätzbaren Beitrag zu dem gerechten Kampf, den wir in unserem 
eigenen Lande führen.

Mit der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands verbindet uns die uner­
schütterliche brüderliche Freundschaft zur Sowjetunion, die - wie dies noch 
durch den XXV. Parteitag der KPdSU kürzlich bestätigt wurde - die mäch­
tigste Kraft des Friedens und des Fortschritts ist. (Starker Beifall.) Mit der 
Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands eint uns die Treue zum proletari­
schen Internationalismus, der die wichtigste Voraussetzung für jeden weiteren 
Vormarsch der internationalen kommunistischen und Arbeiterbewegung ist. 
(Beifall.)

Aus diesem Grunde wenden wir uns mit aller Kraft gegen den Antisowjetis­
mus und Antikommunismus in all seinen Formen, mit denen der Klassenfeind 
gegen die Einheit der internationalen Arbeiterbewegung operiert. Energisch
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